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E
rnst Widmer hat es erwischt. 
Mit 65 Jahren hat sich der 
überzeugte Junggeselle in eine 
Mitarbeiterin seiner Gärtnerei 
verliebt. Weil seine Freundin 

Erika Bader in einer kleinen 2-Zimmer-
Wohnung lebte, war bald einmal klar, 
dass sie zu ihrem Freund ziehen würde. 
Schliesslich wohnte der Rentner in einem 
grosszügigen Haus 
mit einem schönen 
Garten. Doch Erika 
Bader war nach den 
ersten Besuchen 
bei Ernst Widmer 
skeptisch. Der Grundriss des Hauses 
war zwar schön und praktisch zugleich, 
auch die Aussicht vom Garten auf die 
nahe Bergkette war spektakulär. Doch 

«Zeige mir Dein Haus
und ich sage Dir,
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Wie wir wohnen, hat einen Einfluss auf 
unser Wohlbefinden. Wer sich in 

den eigenen vier Wänden wohl fühlen will, 
muss dafür sorgen, dass die Energien 

ungehindert fliessen können. Die diplomierte 
Feng Shui Fachfrau, Farbdesignerin 
und Buchautorin Leonie Eicher gibt 
Einblick in ihr Haus und ihren Beruf. 

TEXT  Corinne Bünzli FOTOS Iris Krebs

Erika Bader fühlte sich in dem Haus ein-
fach nicht wohl. Sie schlief nicht gut und 
fühlte sich oft energielos und ohne Kraft. 
Für sie war klar, unter diesen Umständen 
kam ein Umzug ins Haus von Ernst nicht 
in Frage. Und so schlug sie ihrem Part-
ner eine Feng Shui Beratung vor. Ernst 
Widmer war skeptisch, auch weil er sich 
nichts Konkretes darunter vorstellen 
konnte, doch er wollte Erika auf keinen 
Fall verlieren und willigte schliesslich 
ein. Denn er musste Erika Recht geben. 
Das Haus war tatsächlich belastet. Mit 
Geschichte und vielen Emotionen. Ernst 
Widmer hatte in diesem Haus schon sei-
ne Kindheit verbracht. Eine Kindheit, die 
geprägt war vom ewigen Streit und den 
Auseinandersetzungen zwischen seinen 
Eltern. 

Ein Fall also für Leonie Eicher, die 
Feng Shui Fachfrau und Farbdesignerin 
aus Ipsach am Bielersee. «Das Beispiel 
von Ernst und Erika zeigt, dass gerade 
Häuser mit einer belasteten Vergangen-
heit sehr wohl einen Einfluss auf das 
Wohlbefinden eines Menschen haben 
können», erklärt die Bernerin, die ihre 
Kunden bei Umbauten und Neubauten 
berät. Feng Shui- und Farbberatungen 
sind möglich für Privathäuser und Woh-
nungen, aber auch für Firmen und Ge-
schäfte. «Ein Grossteil meiner Kunden 

steht vor einem neuen Lebensabschnitt. 
Mal sind es Trennungen der Eheleute, mal 
möchte man einfach einen Lebensbereich 
verbessern oder manchmal hat der Nach-
wuchs das Haus verlassen, um auf eige-
nen Beinen zu stehen. Alles Situationen, 
in denen man inne hält und sich fragt, wie 
soll es weitergehen? Wer sich in seinen 
eigenen vier Wänden nicht mehr wohl 
fühlt, schlecht schläft oder energie- und 
antriebslos ist, kann von einer Feng Shui 
Beratung viel profitieren. «Schliesslich ist 
das Haus unsere dritte Haut und deshalb 
für unser Wohlgefühl sehr wichtig», er-
klärt die Bernerin in ihrem Haus am Bie-

wer Du bist»
lersee. «Das Haus oder die Wohnung ist 
unsere wichtigste Rückzugsmöglichkeit. 
Hier tanken wir Energie, hier entspannen 
wir uns. Doch das funktioniert nur, wenn 
die Energien auch ungehindert fliessen 
können. Das ist auch die Grundlage von 
Feng Shui, das nichts anderes bedeutet, 
als dass  Harmonie und Ausgeglichenheit 
in der äusseren Umgebung sich auf das 
Leben der Bewohner überträgt.»  

Umfassende Analyse vor Ort 
 

Jede Beratung von Leonie Eicher beginnt 
mit einem ersten Besuch bei den Kunden, 
dabei lässt die Bernerin die Stimmung 
im und ums Haus herum auf sich wirken. 
«Ich inspiziere den Garten, den Eingang, 
den Abstand zu den Nachbarhäusern, 
danach gehe ich durchs Haus, schaue 
mir Zimmer für Zimmer genau an, 

und ich sage Dir,

Die rosafarbene 
Fläche lässt die 
dunklen Wand-
platten sanfter 

erscheinen.

Farben haben 
einen wichtigen 
Einfluss auf un-
sere Stimmung. 
Die  Farbpalette  

bietet  viele 
Möglichkeiten. 
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messe die Energien und die Himmels-
richtung der einzelnen Räume, mache 
mir Notizen, fotografiere und unterhalte 
mich aber auch mit den Bewohnern und 
nehme mir Zeit für ihre Anliegen und Pro-
bleme.» Im ihrem Büro setzt sich Leonie 
Eicher dann an den Computer und er-
stellt aufgrund ihrer Notizen ein umfas-
sendes Dossier über das Haus oder die 
Wohnung. Dazu gehört eine detaillierte 

Analyse zu jedem Raum inklusiv Stör
zonen- und Elektrosmogmessung. So-
bald das umfangreiche Dossier mit allen 
Berechnungen fertig ist, trifft sich Leonie 
Eicher wieder mit ihren Kunden vor Ort. 
Bei einem zweiten Beratungsgespräch 
erfahren diese alles über die vorhan-
denen oder fehlenden Energien oder auch 
über Störfaktoren in ihrem Haus oder ih-
rer Wohnung. «Ich deute auf Störfaktoren 
wie Elektrosmog und Wasseradern hin, 
aber weise auch auf Schwachstellen hin 
und gebe Hilfestellungen, wie man das 
Chi in einem Raum wieder besser flies-
sen lassen kann. Ich sehe mich als Unter-
stützerin, ich gebe Anregungen und Tipps 
für ein Leben in harmonischem Umfeld», 
so Eicher. «Notwendige Korrekturmass-
nahmen für ein optimales Wohnklima 

sind oft sehr einfach, manchmal genügt 
es, ein Möbelstück anders zu platzieren, 
die richtigen Farben zu wählen, Steine, 
Spiegel oder ausgewählte Pflanzen oder 
Wasser am richtigen Ort hinzustellen.» 
«Ob die Kunden meine Ratschläge befol-
gen, ist ihnen natürlich freigestellt. Aller-
dings zeigt Feng Shui auch dann positive 
Effekte, wenn man nicht daran glaubt.  

Mit Feng Shui kommen die Dinge in Be-
wegung, Veränderung und Verbesserung 
werden angeregt und es eröffnet neue 
Perspektiven auf das gesamte Leben.»  

Die Kosten einer Feng Shui Beratung 
richten sich nach dem Aufwand. Die 
Preise sind zwischen 700 Franken für 
ein 1-Zimmer-Appartement bis 1400 bis 
2000 Franken für ein Haus mit mehreren 
Zimmern.  

Ein schöner 
Ausblick beflügelt 

die Sinne – 
das weiss auch 

Leonie Eicher.

Das Schweinchen 
aus Eisen ist auf den 

Hauseingang gerichtet 
und soll Glück ins 

Haus bringen. Spiegel und 
blaue Flächen 
im Norden 
des Hauses 
verbessern 
den Bereich 
Karriere.

Wasser im 
Südosten 
des Hauses 
aktiviert den 
Geldfluss.

Die 
Bernerin 

fragt sich, 
welche 

Farbe zu 
welchem 

Kunden 
passt.

Buchtipp
«Magie des Bauens» – Alte Rituale neu entdeckt 

von Leonie Eicher ISBN 978-3-905708-88-2. Das Buch 
kostet für Haus Club-Mitglieder Fr. 33.– statt Fr. 39.–. 

Zu beziehen ist es unter www.magiedesbauens.ch 
mit  Code (HM05) oder unter Tel.  044 440 44 52.
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Das ganze Feng Shui basiert auf den fünf Elementen, nämlich Wasser, Holz, Feuer, 
Erde und Metall. Wasser bedeutet Kommunikation, Gefühle, Tiefe und Melancholie.
Zum Wasser gehört die Farbe Blau und als Himmelsrichtung der Norden. 
Holz gleich Kreativität, Wachstum und Aufbrausen. Zum Element Holz gehört die Farbe 
Grün und als Himmelsrichtungen der Osten und der Südosten. Feuer bedeutet Spiritua-
lität, Energie, Lebensweg. Zum Element Feuer gehört die Farbe Rot und als Himmels-
richtung der Süden. Erde symbolisiert Stabilität, Sicherheit, Materielles und Verharren. 
Zum Element Erde gehören die Farben Gelb, Ocker, Terracotta und alle Brauntöne und als 
Himmelsrichtungen der Südwesten, der Nordosten und das Zentrum. Metall bedeutet 
Analyse, Scharfsinn und Kopflastigkeit. Zum Element Metall gehören die Farben Weiss, 
Grau, Silber und Lila und als Himmelsrichtung der Westen und der Nordwesten.

Bedeutung der Himmelsrichtungen im Feng Shui 
 
Norden:	 Karriere, berufliche Entwicklung 
Nordosten:	 Spiritualität und Wissen 
Osten:	 Familie, Tradition und Vergangenheit 
Südosten:	 Geld 
Süden:	 Ruhm und Anerkennung 
Südwesten:	 Partnerschaft und Bereich der Frau 
Westen:	 Bereich der Kreativität und der Kinder 

Die Elemente	 info

Das Leben in die Hand genommen 
 

Leonie Eicher liebt ihren Beruf als Feng 
Shui Beraterin und Farbdesignerin, das 
spürt man beim Rundgang durch ihr Haus, 
das natürlich nach Feng Shui Regeln ge-
baut und eingerichtet ist. «Das begann 
schon bei der Auswahl des Grundstücks», 
erinnert sich die Bernerin. «Ich hatte das 
Glück, eine Parzelle erwerben zu können, 
die leicht am Hang liegt und so einen 
wunderbaren Blick auf den Bielersee bie-
tet.» Leonie Eicher fühlt sich in ihren eige-
nen vier Wänden sichtlich wohl und freut 
sich über jeden Auftrag. «Ich habe meine 

Berufung zum Beruf gemacht», erzählt 
sie freudestrahlend.  

Gelernt hat die 52-jährige Bernerin ur-
sprünglich Krankenschwester, sie arbei-
tete mehr als 20 Jahre in verschiedenen 
Spitälern der Schweiz wie im Berner Insel- 
pital und im Spital Limmattal in Schlieren 
auf der Notfallabteilung. «Ein schöner, 
manchmal kräfteraubender Beruf, den ich 
aber nicht missen möchte», sagt Leonie 
Eicher, die in ihrem Leben nicht nur die 
Sonnen-, sondern auch Schattenseiten 
kennen gelernt hat. Mit 40 stand die 
attraktive Unternehmerin an einem 
Scheideweg. Beruflich und privat. «Die 

Trennung von meinem Mann war keine 
einfache Zeit, hat aber vieles bewirkt. Am 
Anfang war es hart für mich, doch danach 
entwickelte ich ungeahnte Energien, die 
mir halfen, meine Wünsche zu konkreti-
sieren und vor allem auch zu realisieren. 
Und ich merkte bald, dass selbst schwie-
rige Zeiten immer auch einen tieferen 
Sinn haben.»  

Leonie Eicher ist eine mutige Frau. 
Als allein erziehende Mutter mit vier Kin-
dern, das Jüngste war bei der Trennung 
von ihrem Mann gerade mal zwei Jahre 
alt, entschied sie sich zu einem radikalen 
beruflichen Schnitt in ihrem Leben. «Ich 
habe mich bewusst für die Ausbildung als 
Feng Shui Beraterin und Farbdesignerin 
entschieden. Ich wusste intuitiv, dass es 
das Richtige für mich ist. Ich mag die 
Arbeit mit Menschen, und ich möchte sie 
mit meinem Wissen dabei unterstützen, 
sich zu Hause wieder wohl zu fühlen. 
Denn ein glücklicher Kunde macht auch 
mich glücklich.» 

Im letzten Sommer dann ein weiterer 
wichtiger Meilenstein in Leonie Eichers 
Leben: Sie schreibt ihr erstes Buch «Magie 
des Bauens».  

«In diesem Buch ist mein ganzes Wis-
sen und mein ganzes Herz, es zu schrei-
ben hat mich inspiriert und gestärkt», so 
Leonie Eicher. 

 
www.fengshui-energie.ch

Im Osten oder 
Westen stehen 
Familienfotos 
richtig, erklärt 
Leonie Eicher 
der Autorin 
Corinne Bünzli.

Lo-Pan, Kompass, Bovis-

meter und Holzrute sind 

die Arbeitsinstrumente der 

Feng Shui Beraterin.




